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Martin Simon: Martin holte einmal mehr das Neumarkter „Double“ – den 
Sieg bei der Stadtmeisterschaft sowie der Vereinsmeisterschaft und das 
ganze ohne Niederlage. Zudem sicherte er sich auch den Titel des 
Neumarkter Blitz-Stadtmeisters. Die zweiten Ränge bei der Blitz-
Vereinsmeisterschaft sowie dem Lenz Wastl Gedächtnis Turnier rundeten 
seine erfolgreiche Saison ab. Ein gutes Ergebnis erzielte er mit 3,5/5 als 
26. auch bei den Zabo-Open. Als langjähriger Vereinsfunktionär bestimmt 
er seit über 25 Jahren die Geschicke des Vereins mit und ist bei den 

diversen Vereinsveranstaltungen mit von der Partie. 
 
 
 

Matthias Bothe: Unser Rückkehrer wurde sofort eine wichtige Stütze der 
ersten Mannschaft im Kampf um den Klassenerhalt. Er blieb ungeschlagen 
und holte starke sechs Punkte aus acht Partien. Damit wurde er Elfter in der 
Top20-Wertung der Bezirksliga 2b. Bei der Vereinsmeisterschaft konnte er 
nach starker Vorrunde seinen Titel nicht verteidigen und verpasste als Vierter 
knapp das Podest. 
 

 
 
 

Franz Xaver Beer: FX ging als Mannschaftsführer der Zweiten mit gutem 
Beispiel voran und holte 5,5/9 bei nur einer Niederlage. Damit belegte er 
Rang elf in der Top20-Wertung der Kreisliga 2 und war ein wichtiger 
Stützpfeiler am Spitzenbrett auf dem Weg zum Aufstieg. Einen starken 
dritten Rang holte er bei der Vereinsmeisterschaft und beim Lenz Wastl 
Gedächtnis Turnier sicherte er sich den Tagessieg bei Turnier drei und 
wurde in der Gesamtwertung Vierter. Zudem erzielte er Rang fünf bei der 
Blitz-Stadtmeisterschaft. Unermüdlich ist sein Engagement im Schulschach  
als Leiter des Wahlkurses Schach am Willibald-Gluck-Gymnasium seit über 

20 Jahren. Viele Mitglieder fanden über diesen Kurs überhaupt erst den Weg in unseren 
Verein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Maximilian Lutter: Maximilian zeigte eine überragende Saison in der 
Dritten: acht Siege und nur eine Niederlage an Brett zwei oder drei 
bedeuteten den Sieg in der Top20-Wertung der Kreisliga 3 und ein 
ordentliches DWZ-Plus von 173 Punkten. Seine aufstrebende Form 
bestätigte er auch bei den Vereinsturnieren. Bei der Stadtmeisterschaft 
gewann er als starker Fünfter die Jugendwertung und auch bei der 
Vereinsmeisterschaft erzielte er Rang fünf. Ebenfalls Fünfter wurde er bei 
der Blitz-Vereinsmeisterschaft und beim Lenz Wastl Gedächtnis Turnier 
konnte er beim dritten Tagesturnier Rang drei belegen.  

 
 

 
Helmut Seidel: Unser Neumitglied Helmut Seidel wagte sich gleich in 
seiner ersten Saison ins Turniergeschehen um sich mit den 
Eingesessenen zu messen. Dabei erzielte er immer wieder 
Achtungserfolge. Herausragend war sein Abschneiden in der 
Aufbauliga. Egal ob er in der Vierten oder in der Fünften aufgestellt 
wurde, stets trug er zum erfolgreichen Abschneiden bei. Er blieb 
ungeschlagen und konnte mit 4,5/5 die Top20-Wertung der Aufbauliga 
für sich entscheiden. 
 


